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AUF EIN WORT

Liebe Leserin, lieber Leser,
„Heute ist es endlich wirklich warm 
draußen! Das triste, graue Wetter hat 
mich so langsam schon echt genervt. 
So, was zieh’ ich denn jetzt heute an!? 
Die kurze Hose vielleicht? — Lieber 
nicht, da kann jeder meine käsig-wei-
ßen Beine sehen. Vielleicht das neue 
Oberteil? — Oder ist das zu bunt? Ich 
will ja nicht, dass dann jeder über 
mich redet.“

Vielleicht kennen Sie solche oder ähn-
liche Gedanken von sich selbst auch. 

„Was denken andere Leute über mich, 
wenn ich das kurze Kleid anziehe oder 
das bunte Hemd? Darf ich das tragen? 
Steht mir das überhaupt? Hab ich da 
nicht die falsche Figur für?“

Es gibt ja Menschen, die tragen ein-
fach, was sie wollen. Die stehen dazu 
und machen sich keine großen Ge-
danken um die Meinung anderer. Auf 
der anderen Seite gibt es viele, die 
spüren Druck von außen: „Für dieses 
Kleid hast du die falsche Figur! Das 
T-Shirt sieht an dir ja mal so richtig 
besch***en aus! Zieh das bloß aus – 
was sollen denn die Leute denken!“
Solche Sätze – ausgesprochen oder 
nicht – können einem die Freude am 

Foto Titelseite: Jordan Cormack

Sommer ganz schön vermiesen. Wer 
glaubt, die falsche Figur für etwas zu 
haben, der traut sich vielleicht nicht, 
das zu tragen, was er oder sie gerne 
tragen würde. „Bodyshaming“ nennt 
sich dieses Problem: Ich schäme mich 
dafür, dass ich so bin, wie ich bin.

Mal Hand aufs Herz: Das darf nicht 
sein! Denn wie ich aussehe, welcher 
Typ ich bin, welche Figur ich habe – 
das kann ich nur innerhalb sehr enger 
Grenzen beeinflussen. Wie ein Mensch 
aussieht, wird in erster Linie durch 
Erbanlagen vorgeprägt und dann aus-
gestaltet – bis zu einem gewissen Grad 
durch den eigenen Lebenswandel, aber 
viel zu oft auch durch Krankheiten, 
Stoffwechselstörungen und derglei-
chen mehr. Dazu kommen die eigenen 
Vorlieben, die bei jedem Menschen an-
ders sind. Und ich frage mich: Warum 
sollte jemand anders über meine Vor-
lieben und meinen Modegeschmack 
urteilen dürfen? Eben – dafür gibt es 
keinen guten Grund!

Am Anfang der Bibel heißt es: Gott 
schuf den Menschen nach seinem 
Bild. Und im Psalm 139 lese ich: Du 
hast mich im Bauch meiner Mutter 
gebildet. Jeder Mensch ist von Gott 
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geschaffen – ganz individuell, mit 
Liebe und Sorgfalt. Jeder Mensch 
hat seine eigenen Ideen und Vorstel-
lungen, genauso wie jeder Mensch 
seine eigene Geschichte hat. Was 
mein Gegenüber an Gedanken, an 
Sorgen und Selbstzweifeln mit sich 
herumträgt, kann ich nicht sehen. 
Ich glaube daher, es wird den Som-
mer für uns alle einfacher und an-
genehmer machen, wenn wir nach-
denken, bevor wir reden: Mir gefällt 
nicht, welche Klamotten der Mensch 
da drüben trägt? Dann behalte ich 

das für mich. Denn jeder Mensch hat 
den gleichen Wert und das gleiche 
Recht, seine Vorlieben zu zeigen, wie 
ich auch. 

Einen gesegneten Sommer wünscht

       
  
  Ihr Pastor 
       Robert Brühl

Foto: Pixabay/Gerd Altmann
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ZURÜCKGEBLICKT

Einmal kurz bitte!

Ende Februar haben die Linden am 
Aufgang zur Bettrumer Martinskir-
che und zum Friedhof wieder einen 
Faconschnitt bekommen. Helga 
und Dietmar Bankes, Maik Albrecht 
und Hans Jürgen Sprengel rückten 
mit Trecker, scharfem Gerät, An-
hänger und viel Motivation an, um 
nach einigen Jahren ungehinder-
ten Wachstums den Linden einen 
schicken Rückschnitt zukommen zu 
lassen. Mit Hilfe von Maik Albrecht 
und seiner Technik wurden dann die 
reichlich angefallenen Materialien 
geschreddert und vor Ort sofort ent-
sorgt. Nun können die Linden wieder 
einige Jahre ungestört Masse entwi-
ckeln…

Vielen Dank an das Schnitt-Team für 
den ehrenamtlichen, unkomplizier-
ten und reibungslosen Arbeitsein-
satz!

Heike Sprengel 
für den Kirchenvorstand Bettrum

Foto: Heike Sprengel
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ZURÜCKGEBLICKT

Bye, Bye, Bissons!

Am 04. März haben wir mit gemisch-
ten Gefühlen Annika und Maurice 
Bisson verabschiedet. Annika wurde 
aus ihrem Dienst als Diakonin in Aus-
bildung entpfl ichtet durch Diakonin 
Miriam Knüsting. Maurice wurde 
ebenso entpfl ichtet von dem Dienst 
des Kirchenvorstehers in der Kir-
chengemeinde Hoheneggelsen durch 
Pastor Tim Köppen. Freunde, Fami-
lie, die St. Martin Voices, Vertreter 
der Freiwilligen Feuerwehr Hoheneg-
gelsen, der Mitarbeiterkreis als auch 
die Kirchen- und Verbandsvorstände 
der Regionen Söhlde und Schellerten 

nahmen an diesem Anlass teil. Mit ei-
nem weinenden Auge des Abschieds 
wurden Grußworte und Geschenke 
mit auf den neuen Weg gegeben. Mit 
einem lachenden Auge wurden Se-
genswünsche und Mut für den neu-
en und aufregenden Lebensabschnitt 
des Ehepaares Bisson zugesprochen. 

Wir danken euch beiden ganz herz-
lich für eure Mitarbeit an so vielen 
Stellen in der ganzen Region und 
wünschen weiterhin nur das Beste 
und Gottes Segen für eure Zukunft!

Pastor Tim Köppen

Foto: Privat
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„Wir sind wie Lichterketten!“ 
– Konfi freizeit

Für viele das Highlight der ganzen 
Konfi -Zeit: die Konfi -Freizeit! Die 
65 Konfi rmanden und Konfi rman-
dinnen aus den Regionen Söhlde und 
Schellerten waren im März gemein-
sam mit einem elfköpfi gen Team am 
Arendsee zum Thema „Wir sind wie 
Lichterketten“ unterwegs. Jeder von 
uns kennt es, wenn man sich fühlt, 
als würde man alleine leuchten. An 
manchen Tagen ganz klein und 
schwach. Lichterketten leuchten 
nicht allein. Sie sind eng verbunden, 
aneinandergereiht.

Die Energie geht durch alle gemein-
sam durch, das vereint sie und macht 
sie stark. Die uns helfen, unterstüt-
zen, die an uns gereiht sind. Im Alltag 

Foto: Miriam Knüsting
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können es Familie und Freunde sein, 
bei der Arbeit oder in Schule, eventu-
ell auch im Kindergarten, sind es Kol-
legen, Schulkameraden und Freunde. 
Und manchmal, so ganz plötzlich im 
Alltag zwischendurch, kann uns auch 
eine nette Geste von einem Fremden 
weiterbringen, der uns an einem 
dunklen und grauen Tag anlächelt 
und den Tag somit hell und bunt 
macht. Auch dann sind wir mit an-
deren Menschen verbunden, so wie 
die Lichterketten. Aber auch im Glau-
ben sind wir miteinander verbunden: 
beim Abendmahl teilen wir zum Bei-
spiel Brot und Wein. Wir teilen einen 
Glauben und schenken einander ein 
off enes Ohr. Nein, unsere Gemeinsaft 
lassen wir nicht mehr los.

Während der 5 Tage haben wir…
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…7 Andachten und 1 Gottesdienst mit 
Taufe & Abendmahl gefeiert

…Bowling, Fußball, Volleyball und 
Basketball gespielt sowie getanzt

… beim Escape Room gerätselt und 
beim Lichterpfad durch die Dunkel-
heit spaziert

…kreativ gestaltet: Kerzen, Beutel, 
Nagelbilder & Lichterketten

…viel erlebt, wenig geschlafen & ganz 
viel Zeit in Gemeinschaft verbracht

…gelacht, gesungen, gefeiert und 
auch geweint und getröstet

…neue Freundschaften geschlossen
…gespürt, dass wir nicht allein sind, 
dass wir in Gemeinschaft mit andere 
und mit Gott unterwegs sind

…erlebt, dass wir wie Lichterketten 
sind

Foto: Miriam Knüsting

Foto: Miriam Knüsting

Foto: Miriam Knüsting
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ZURÜCKGEBLICKT

„Wir sind wie Lichterketten!“ 
– Vorstellungsgottesdienste

Unter dem Motto „Wir sind wie 
Lichterketten!“ standen auch die 
Vorstellungsgottesdienste der Kon-
fi rmand:innen in Hoheneggelsen, 
Nettlingen und Söhlde. Wie schon 
2022 wurde der Vorstellungsgottes-
dienst als Stationengottesdienst ge-
feiert: Los ging es in der Kirche, dann 
waren weitere Stationen in der Nähe 
aufgebaut, wo Gemeindeglieder die 
Arbeit der Konfi s kennenlernen und 
alte Bibelgeschichten neu dargestellt 
sehen konnten. 

Auch selbst mitmachen ging: In 
Söhlde zum Beispiel konnten die 
Gottesdienstbesucher selbst eine 
Lichterkette aus Papier kleben. Jede 
Glühbirne stand für einen Menschen 
oder eine Sache, die Freude macht 
und Licht ins Leben trägt.

Pastor Robert Brühl, Pastor Tim 
Köppen und Diakonin Miriam 
Knüsting

Fotos: Sandra Meinhardt 
Konfi rmation Söhlde

Konfi rmation Nettlingen

Konfi rmation Hoheneggelsen

„Wir sind wie Lichterketten!“ 
– Konfi rmationen
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ZURÜCKGEBLICKT

Osterwerkstatt in der ev.-luth. 
Kindertagesstätte Habakuk in 
Söhlde

Nach der coronabedingten Zwangs-
pause konnte am Gründonnerstag,  
den 06. April wieder die Osterwerk-
statt stattfi nden.

Dieses Fest ist mittlerweile ein fester 
Bestandteil im Jahresablauf der Kita 
und erfreut sich großer Beliebtheit.
Bei bestem Wetter mit Sonnenschein 
sind unserer Einladung viele Kinder 
mit ihren Eltern (Verwandten/Be-
kannten) gefolgt.

Nach der Begrüßung um 16.30 Uhr 
strömten die Besucher über das Ge-
lände und Kita-Gebäude, um die 
zahlreichen Stationen zu erkunden. 
Es konnten im Rollenspielraum Eier 
aus Ton geformt und in der Krippe 
Osterkörbchen aus Tonpapier herge-
stellt werden. Eier zum Anmalen im 
Atelier gehörten auch zum Angebot.
Zwischendrin konnte man sich in der 
Piazza bei einer Waff el stärken, um 
dann auf dem Außengelände einen 
Eierlauf-Parcour zu absolvieren. Na-
türlich durfte auch eine Eiersuche 
nicht fehlen.

Bei allen Angeboten herrschte reger 
Andrang und Gelächter und Rufen 
schallte über das Kita-Gelände!
Um 18.45 Uhr war die letzte Waff el 
gebacken und alle gingen zufrieden 
nach Haus. Ostern konnte kommen!
Wir – das Team der Kita Habakuk – 
haben uns sehr über die vielen Besu-
cher gefreut und laden 2024 wieder 
gerne zur Osterwerkstatt ein.

B. Seidler

Fotos: Osterwerkstatt
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ZURÜCKGEBLICKT

Ostern 2023: Tischabendmahl und 
Fischessen in der Nettlinger Kirche

Am Gründonnerstag wurde wieder ein 
Tischabendmahl in der Nettlinger Kir-
che angeboten. Dazu wurde ein langer 
Tisch vom Altar bis weit in das Haupt-
schiff  hinein aufgestellt. Wir konnten 
über 40 Gäste an diesem Abend begrü-
ßen, die an der festlich geschmückten 
Tafel Platz nahmen. Das Tischabend-
mahl wurde direkt im Gottesdienst ge-
feiert. Beim Teilen von Brot, Trauben-
saft und leckeren Aufstrichen ergaben 
sich viele Unterhaltungen, ehe Pastor 
Brühl den Gottesdienst mit Gebet und 
Segen beendete.

Am nächsten Tag, Karfreitag, gab es 
im Gemeinderaum im Anschluss an 
den Festgottesdienst das traditionelle 
Fischessen. Serviert wurde eingeleg-
ter Hering mit Pellkartoff eln und Salat. 
Fast alle Plätze waren besetzt, an den 
Tischen ergaben sich angeregte Unter-
haltungen. Die Organisation lag in den 
bewährten Händen von Annelie und Jo-
sef Soff ner – dafür an dieser Stelle noch 
einmal ein herzlicher Dank! Das Fazit 
der Veranstaltung war: Gerne wieder.

Oliver Bauer

Foto: Oliver Bauer

Foto: Robert Brühl
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ZURÜCKGEBLICKT

7 Wochen – 7 Antworten 
– und rund 50 Menschen fragen mit: 
Wer ist Jesus?

7 Wochen – 7 Antworten: Unter diesem 
Titel stand ein neues Format, das in der 
Passionszeit in den Gemeindehäusern 
in Söhlde und Hoheneggelsen erprobt 
wurde. Im Mittelpunkt: Eine Frage – 
Wer ist Jesus? An sieben Terminen in 
den sieben Wochen der Passionszeit 
machten sich Interessierte gemeinsam 
mit Pastor Tim Köppen und Pastor 

Robert Brühl auf die Suche nach mög-
lichen Antworten. Im Zentrum jedes 
Treff ens standen eine oder mehrere Bi-
belgeschichten, die von Jesus erzählten.
Die Veranstaltungsreihe bekam viel 
Zuspruch und viel positives Feedback. 
Rund 50 Menschen nahmen insgesamt 
an den Abenden teil – manche kamen 
ein- oder zweimal, andere waren fast 
jede Woche mit dabei, um neu weiter-
zufragen: „Wer ist Jesus?“

Pastor Robert Brühl

Foto: Robert Brühl 
Angeregte Gespräche bei den Bibelabenden zur Frage „Wer war Jesus?“ 
Jeder, der wollte, kam dabei zu Wort.
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NEUES UND ANKÜNDIGUNGEN

Frühlingskaffee im Pfarrgarten 
Hoheneggelsen

Der Ortsrat in Kooperation mit ei-
ner örtlichen, ehrenamtlichen Hel-
fergruppe laden alle Hoheneggelser 
Bürger:innen ab 66 Jahren mit ihren 
(Ehe-) Partner:innen ganz herzlich 
am Samstag, den 03. Juni 2023 in 
den Pfarrgarten Hoheneggelsen in 
der Adenstedter Straße 4 ein. Bei 
Regen fi ndet die Veranstaltung dort 
im Ev. Gemeindesaal statt. Um 15.00 
Uhr geht es mit selbstgebackenem 
Kuchen, warmen und kalten Ge-
tränken los. Es gibt Musik und Zeit 
zum Klönen. Um 16.30 Uhr trällert 
der Kehrwieder-Kinderchor ein paar 
Frühlingslieder für und mit uns. Das 
Gelände ist komplett barrierefrei. 
Zum Abschluss um ca. 17.00 Uhr 
werden die Ehemaligen JG noch ein 
paar Würstchen auf den Grill legen, 
wenn das Wetter es zulässt. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch.

Im Namen aller Organisatoren 
Christina Bartels Foto: Unsplash/Anna Bratiychuk
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NEUES UND ANKÜNDIGUNGEN

Frauengesprächskreis Bettrum-
Himstedt-Nettlingen-Söhlde

Wir laden herzlich ein zu unserem 
nächsten Treff en am 20. Juni 2023 
um 15.30 Uhr im Gemeindesaal Groß 
Himstedt (Dorfstraße 1). Anne Wi-
cklein wird den Gedankenaustausch 

Foto: Pixabay/jhenning

zum Thema „Vorsorge treff en“ leiten 
und die neue Vorsorge-Broschüre der 
Landeskirche vorstellen.

Vorschau:
Im Juli und August ist Sommer-
pause! Das nächste Treff en fi ndet 
statt am 19. September 2023.
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NEUES UND ANKÜNDIGUNGEN

Sommerkonzert des
Kehrwieder-Kinderchors

Am Montag, den 26. Juni um 18.30 
Uhr gestaltet die Chor II Gruppe 
der Kehrwieder-Kinderchöre ein 
Sommerkonzert in der St. Martin 
Kirche in Bettrum. Das Programm 
wurde von den Jugendlichen selbst 
zusammengestellt und präsentiert 
die Lieblingsstücke der letzten Jah-
re. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.

In der Chor Gruppe II singen aktuell 
30 Kinder und Jugendliche zwischen 

10 und 20 Jahren. Viele von ihnen 
sind schon seit vielen Jahren da-
bei und prägen und bereichern das 
Chorleben und die Gemeinschaft. 
Bei diesem Konzert haben sie die 
Möglichkeit, die Stücke aufzugrei-
fen, zu denen sie in den letzten Jah-
ren eine besondere Verbindung auf-
gebaut haben. Dadurch entsteht ein 
sehr vielseitiges und abwechslungs-
reiches Programm.

Wir freuen uns auf viele Zuhörer:in-
nen bei diesem Sommerkonzert!

Dagmar Wortmann

Foto: Wortmann
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UNTERSTÜTZER:INNEN

Hausgebackene Kuchen und Torten  
leckere Kaffeespezialitäten

Geöffnet Samstag 
und Sonntag von 

14 – 18 Uhr

Anke Bodenburg
Oberdorf 5, 31185 Bettrum

Barrierefreier Zugang, bequeme Parkplätze, auch für Fahrräder

Tel. für Reservierungen
0176 569 911 86

www.hofcafe-im-obstgarten.de

Hier könnte ihre Anzeige stehen.
Infos dazu in den Pfarrbüros 
Söhlde und Hoheneggelsen
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UNTERSTÜTZER:INNEN

Öffnungszeiten: Mo. geschlossen  
Di, Do, Fr  09 – 12 Uhr  
 15 – 17 Uhr  
Mi, Sa 09 – 12 Uhr

Breite Straße 23 • 31185 Bettrum • Tel.: 05123/7345 
Mail: thorsten.stach@t-online.de

Bei uns finden Sie auch Delikatessen wie Essige,  
Öle, leckeren Wein und Marmelade!
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49. Ökumenisches Frauenfrühstück 
in Hoheneggelsen

Am 30. Juni 2023, 09.30 Uhr fi ndet 
das nächste Frauenfrühstück im Ge-
meindezentrum Hoheneggelsen statt. 
Dies steht dieses Mal unter dem The-
ma „Wasserversorgung im Zeichen 
des Klimawandels“. Für dieses span-

Raum zur Begegnung 
– Seniorennachmittag in Söhlde

Oft ist der Wunsch danach schon geäu-
ßert worden – nun setzen wir ihn um: 
Am Samstag, dem 8. Juli 2023 laden 
Pastor Robert Brühl und die Ehren-
amtlichen des Besuchsdienstes in Söhl-
de zum Seniorentreff  im Luthersaal ein. 
Beginn ist um 15.00 Uhr. Wenn Sie 
teilnehmen möchten, melden Sie sich 

bitte bis zum 01. Juli 2023 im Pfarramt 
Söhlde unter 05129/223 an. Sie können 
auch eine Mail an kg.soehlde@evlka.de 
schreiben oder den Abschnitt unten 
ausschneiden und bis  zum 01. Juli 2023 
im Pfarramt in Söhlde abgeben.

Wir freuen uns auf Sie!

Pastor Robert Brühl und der Be-
suchsdienstkreis, Gruppe Söhlde

Anmeldung zum Seniorentreff 
(bitte abtrennen und bis 01. Juli 2023 im Pfarramt abgeben)

Name:

Anschrift: 

Telefon (für Rückfragen):

Ich melde mich zum Seniorentreff  am 08. Juli 2023 im Luthersaal an. 
Ich komme mit insg. ……. Personen. 

nende und wichtige Thema konnten 
wir Herrn Urs Vorlop von den Harz-
wasserwerken als Referent gewinnen. 

Um Anmeldung bitten wir bei:
Marga Löhr (05129-453). 

Wir freuen uns auf einen 
schönen Vormittag!

NEUES UND ANKÜNDIGUNGEN
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Sommerkirche

in Nettlingen
vom 10 – 22. Juli,
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 15 – 17 Uhr.

Bei Kaff ee und Kuchen geben wir 
die Möglichkeit zu Begegnungen 
und Gesprächen. Auf Wunsch gibt 
es auch eine Kirchenführung. 

Dietrich Waltemate

Foto: Waltemate

Geburtstagsbesuch erwünscht?

Wer steht nicht im Gemeindeblatt und 
möchte trotzdem besucht werden?

Wer sich in den Pfarrämtern mit der 
Bitte meldet, nicht mit seinen persön-
lichen Geburtstagsdaten im Gemein-
demagazin „Regenbogen“ zu stehen, 
der wird aus Datenschutzgründen 
gleichzeitig auch nicht mehr besucht.

Möchten Sie mit Ihrem Geburtstag 
zwar nicht abgedruckt werden und 
freuen sich dennoch über einen Be-
such zum Geburtstag durch den Be-
suchsdienstkreis der Kirche, dann 
melden Sie sich bitte. 

Teilen Sie uns dies mit, nur so kön-
nen wir davon wissen und Sie im Be-
suchsdienst mitaufnehmen!

Pastor Tim Köppen

19

Foto: Unsplash/Jon Tyson
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Kirchenvorstandswahl 2024 
– Wir suchen Dich!

„Tag der offenen Tür“ zum 
Hineinschnuppern

Im kommenden Jahr stehen die Neu-
wahlen der Kirchenvorstände an. So 
sind wir, die Kirchenvorstände, auf 
der Suche nach engagierten und moti-
vierten Menschen, die Lust haben Kir-
che zu gestalten. Es erwartet Dich ein 
Team Ehrenamtlicher und Hauptamt-
licher, die die Kirche hier vor Ort lei-
ten. Dabei geht es um den Erhalt der 
Kirche als Gebäude und um die krea-
tive Gestaltung der Kirche als Gemein-
schaft. Was möchtest Du einbringen? 
Mit welchen Talenten kannst Du den 
Kirchenvorstand bereichern? Hast 
Du die Gabe eines betriebswirtschaft-
lichen Blickes, um den Haushalt lesen 
zu können? Oder das Können, Feste 
zu planen oder sie mit deiner Hilfe 
zu unterstützen? Hast Du Interesse 
an Kirchgebäuden und deren Erhal-
tung? Du hast Freude daran, die Kir-
che mit Leben zu füllen? Dann freuen 
wir uns darauf, Dich kennenzulernen!
Es besteht die Möglichkeit, sich im Kir-
chenvorstand der Gemeinde Söhlde-

Himstedt-Nettlingen einzubringen. 
Außerdem in den Kirchenvorständen 
Hoheneggelsen, Feldbergen, Bettrum 
oder den Kapellenvorständen Mölme 
und Steinbrück – all diese tagen auch 
zusammen als „Pfarrbezirk“, um die 
Kräfte zu bündeln.

So wird es jeweils einen „Tag der of-
fenen Tür“ geben. Die Kirchen- und 
Kapellenvorstände Hoheneggelsen, 
Mölme, Steinbrück, Feldbergen und 
Bettrum laden herzlich alle Interes-
sierten ein, am 20. Juli, 19 Uhr in 
Feldbergen im Dorfgemeinschafts-
haus vorbeizuschauen und den sog. 

„Pfarrbezirk“ und seine Kirchenvor-
stände kennenzulernen. Die Kirchen-
gemeinde Söhlde-Himstedt-Nettlin-
gen lädt ebenso herzlich am 19. Juni, 
19 Uhr nach Söhlde (Luthersaal) ein.

Wir freuen uns über alle, die vorbei-
schauen und sich vielleicht sogar ein-
bringen möchten, um Kirche in der 
Gegenwart für die Zukunft zu gestal-
ten!

Im Namen aller Kirchenvorstände
Pastor Tim Köppen 
und Pastor Robert Brühl

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024
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Triff den Pastor!

Pastor Tim Köppen ist bei „Edeka Ja-
coby“ in Hoheneggelsen ansprechbar

Sie haben ein Anliegen? Etwas auf 
dem Herzen? Oder möchten hier 
vor Ort wieder in die Kirche eintre-
ten? Dann kommen Sie einfach vor 
oder nach Ihrem Einkauf bei Ede-
ka in Hoheneggelsen in das dor-
tige Café und setzen sich zu mir!

Am 22. Juli bin ich von 9 – 12 Uhr
für Sie da und ansprechbar. Erkenn-
bar bin ich daran, dass ein kleines 
Kreuz aus Holz auf dem Tisch ste-
hen wird. Vielleicht kommen wir ins 
Gespräch und trinken gemeinsam 
einen Kaffee, Tee oder Cappuccino!

Ich freue mich auf Sie und auf nette 
Gespräche!

Pastor Tim Köppen

Foto: Pixabay/Pexels

NEUES UND ANKÜNDIGUNGEN
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NEUES UND ANKÜNDIGUNGEN

Blick nach vorne!

Der neue Treffpunkt für Leute, die 
einen geliebten Menschen verloren 
haben

Sie haben in letzter Zeit einen ge-
liebten Menschen verloren? Sie 
suchen wieder neuen Kontakt und 
Austausch mit anderen, die in einer 
ähnlichen Situation sind? Dann 
kommen Sie gerne am Mittwoch, 
den 16. August um 16.30 Uhr in 
den Luthersaal nach Söhlde! Wir, 
Pastor Robert Brühl und Pastor 
Tim Köppen, laden Sie herzlich zu 

diesem Treff en ein und bereiten 
Kaff ee und Kuchen vor. Bei zwang-
losem Zusammensein möchten wir 
einen Raum eröff nen, in dem Sie 
einfach wieder unter Leute kom-
men und nette Gespräche haben.

Das Treff en ist zunächst einmalig 
und wir schauen dann gemein-
sam, wie es in Zukunft weitergehen 
kann. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Wir freuen uns auf Sie!
Pastor Robert Brühl 
und Pastor Tim Köppen

Frauen-Freitags-Frühstück in Söhlde

Es geht wieder los!

Wir laden herzlich ein zum Frauen-
Freitags-Frühstück am 01. Septem-
ber 2023 von 09.00 – 11.30 Uhr im 
Luthersaal in Söhlde. Ein Verwöhn-
frühstück mit anschließendem Refe-
rat.

Thema: Gesund und süß. Interessan-
te Infos über Bienen und Honig.
Referent: Armin Baars
In Zusammenarbeit mit der EEB

Foto: Unsplash/ Sherise Van Dyk
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Jubelkonfi rmation 2023

Rund um den Herbstanfang ste-
hen in unseren Dörfern traditio-
nell die Jubelkonfi rmationen an. 
In diesem Jahr feiern wir Goldene 
und Diamantene Konfi rmation in 
Feldbergen, Groß Himstedt, Hohe-
neggelsen und Söhlde. Die Silberne 
Konfi rmation fi ndet wieder für alle 
Dörfer gemeinsam in Bettrum statt.

Die Jubelkonfi rmand:innen, deren 
Adressen uns bekannt sind, werden 
wir in den kommenden Wochen per-
sönlich anschreiben. Sollten Sie Ihr 
Konfi rmationsjubiläum feiern wol-

len, aber keinen Brief von uns erhal-
ten, melden Sie sich bitte in einem 
der Pfarrämter unter 05129 / 223 
(Söhlde) bzw. 05129 / 359 (Hohen-
eggelsen).

Selbstverständlich sind Sie uns auch 
herzlich willkommen, wenn Ihre 
Konfi rmation nicht 50 oder 60 Jah-
re, sondern noch länger zurückliegt 
oder Sie aus anderen Gründen das 
Bedürfnis haben, an Ihre Konfi rma-
tion zurückzudenken. Melden Sie 
sich gerne bei uns! 

Pastor Robert Brühl 
und Pastor Tim Köppen 

Die Termine sind folgende:
So. 10. September, 10.00 Uhr:
Goldene und Diamantene Konfi rmation in Söhlde

So. 17. September, 10.00 Uhr: 
Goldene und Diamantene Konfi rmation in Groß Himstedt 

So. 17. September, 10.00 Uhr: 
Goldene und Diamantene Konfi rmation in Hoheneggelsen (Wehrkirche) 

So. 17. September, 11.30 Uhr:
Goldene und Diamantene Konfi rmation in Feldbergen 

Sa. 30. September, 15.00 Uhr:
Silberne Konfi rmation regional in Bettrum
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Eine Stele und ein Baum 
– Trauerorte für Eltern tot 
geborener Kinder in Nettlingen 
und Söhlde

Ein Baby, das im Mutterleib stirbt 
– die Horrorvorstellung jedes 
Paares, das in guter Hoff nung ist 
und ein Kind erwartet. Und doch 
passiert es viel häufi ger, als vie-
le Menschen denken: Jede fünfte 
Frau erlebt einmal in ihrem Le-
ben, dass sie ein Kind tot zur Welt 
bringt – manchmal ganz früh in 
der Schwangerschaft, manchmal 
viel später. Diese tot zur Welt ge-
kommenen Kinder nennt man 

„Sternenkinder“. 

Lange Zeit sah man Sternenkin-
der nicht als Menschen an: Um sie 
wurde nicht öff entlich getrauert, 
sie wurden nicht beerdigt. Erst in 
den letzten Jahren hat sich daran 
viel geändert: Eltern haben mitt-
lerweile das Recht, ihr Sternen-
kind bestatten zu lassen, egal wie 
groß es war. Eine Pfl icht zur Be-
stattung gibt es aber nur, wenn 
das Sternchen bei Geburt schwe-
rer als 500g war oder wenigstens 
einen Augenblick lang gelebt hat. 

In Söhlde gibt es bereits seit meh-
reren Jahren einen Ort auf dem 
Friedhof, an dem Sterneneltern 
an ihre toten Kinder denken und 
um sie trauern können. Ein Baum 
und ein Stein, versteckt zwischen 
Hecken, laden dort zum Erinnern, 
Trauern und Gedenken ein. Dort 
können Sternenkinder auch be-
stattet werden.

In Nettlingen gibt es nun auch ei-
nen solchen Ort. Das Sternenkin-
dergrabfeld dort wurde im letzten 
Jahr angelegt, mittlerweile sind 
dort zwei Kinder begraben, die 
tot geboren worden sind. Für die 
Bestattung eines Sternenkindes 
werden von Seiten der Friedhöfe 
in Söhlde und Nettlingen übrigens 
keine Gebühren erhoben.

Kurz nach Ostern wurde das Feld 
in Nettlingen nun um eine Gedenk-
stele erweitert. Deutlich sichtbar 
erinnert sie alle, die den Friedhof 
besuchen, daran, dass nicht jeder 
Mensch lebend zur Welt kommt. 
Die Stele macht sichtbar, was jahr-
zehntelang tabuisiert wurde: Dass 
viele Schwangerschaften nicht 
glücklich enden und dass die Ge-
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burt eines toten Kindes oft unend-
lich viel Trauer und Leid mit sich 
bringt. 

An den Trauerorten in Söhlde und 
nun auch in Nettlingen haben 
Menschen, die um ein Sternenkind 
trauern, nun einen Ort für ihre 
Trauer. Dort können Sie Blumen 
und andere Dinge ablegen, wie auf 
einem normalen Grab – natürlich 
auch, wenn Ihr Sternenkind dort 
nicht beerdigt ist. Die Gedenkorte 
stehen allen Menschen offen. 

An dieser Stelle danke ich noch 
einmal ausdrücklich allen, die mit 
ihrer Spende dazu beigetragen 
haben, dass diese Orte entstehen 
konnten. Von Herzen: Danke!

Pastor Robert Brühl

Foto: Brühl

Foto: Brühl
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Mache dich auf den Weg!

Die Pilgerkirchen in unseren Dörfern

Wussten Sie eigentlich, dass eini-
ge unserer Kirchen hier vor Ort 
auch Pilgerkirchen sind? Zu den 
Kirchen gehören die in Steinbrück, 
sowohl die Matthias- als auch die 
Wehrkirche in Hoheneggelsen, die 
Bettrumer Kirche, die in Feldber-
gen und auch Nettlingen. Dort 
kommen immer wieder Menschen 
vorbei, die sich auf dem Pilgerweg 
befi nden, die geistlichen Orte auf-
suchen und einen Stempel in ihren 
Pilgerpass prägen.

„Sich auf den Weg machen“ – eine 
gefl ügelte Bezeichnung für vieles. 
Aufbruch, Neustart, ab in´s Unge-
wisse. Neues entdecken. Mal stei-
nig, mal schwer. Dann doch wieder 
bergab und leicht. Das Motiv um 
den „Weg“ ist vielfältig. Genauso 
auch das Pilgern selbst. Du hast 
ein Ziel, das du erreichen möch-
test. Ist nicht doch der Weg das ei-
gentliche Ziel? Beim Pilgern geht 
es um Zeit. Zeit für dich. Zeit mit 
Gott. Sich in der Natur umschauen. 
In Schrittgeschwindigkeit die Um-

gebung und dabei immer wieder 
sich selbst wahrnehmen. Etwas, 
das viele Menschen gerne ma-
chen, um den Kopf freizubekom-
men. Um eine neue Nähe zu sich, 
der Umwelt und Gott aufzubauen. 
So ist auch im Christentum schon 
immer der „Weg“ ein Symbol für 
die Suche nach dem Göttlichen. In 
Psalm 23 ist Gott der Hirte, der 
dich durch deine Hochs und Tiefs 
im Leben begleitet. Im Evange-
lium nach Johannes spricht Jesus 
selbst, der Weg zu sein (Joh 14,6).

So bietet das Pilgern viele Heraus-
forderungen und Chancen. Irrwe-
ge und Anstiege stehen bevor, die 
deine Ausdauer herausfordern. 
Zugleich erlebst du viele Eindrü-
cke, entdeckst neue Dinge und be-
kommst den Kopf frei.

Deshalb stehen nun an einigen 
dieser Kirchen neue Stelen, die 
wie ein Vogelhäuschen aussehen. 
In diesen Häuschen befi nden sich, 
vor aller Witterung geschützt, der 
Stempel und das dazugehörige 
Stempelkissen. Es ist genug Platz, 
den Pilgerpass dort abzulegen und 
zu stempeln.
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Du hast auch Lust zu pilgern? 
Dann mache dich doch einfach 
auf den Weg! Ob mit oder ohne 
Pilgerpass – komm bei den hiesi-
gen Kirchen vorbei, schau dir die 

neuen Häuschen an und genieße 
auf dem Weg die Zeit und den Mo-
ment der Ruhe.

Pastor Tim Köppen

Foto: Köppen
Helge Staff und Tim Köppen präsentieren das neue Häuschen in Steinbrück.
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Musikunterricht 
im Luthersaal Söhlde

Seit neuestem können junge und 
alte Menschen in Söhlde ein beson-
deres Angebot wahrnehmen. Der 
Diplom-Musikpädagoge Rinaldo 
Eisel, der auch den Söhlder Posau-
nenchor leitet, erteilt Unterricht 
an verschiedenen Instrumenten. 
Herr Eisel ist Multi-Instrumenta-
list und Pädagoge. Er unterrichtet 
an der Albertus-Magnus-Realschule 
in Hildesheim das Fach Musik und 
betreut dort auch die Bläserkasse.

Bei Interesse können Sie sich für 
eine kostenlose Probestunde an-
melden.

Folgende Instrumente werden un-
terrichtet:

Trompete, Konzertgitarre, Querfl ö-
te, Ukulele, Posaune, Bassgitarre/E-
Bass, Euphonium, Schlaggitarre, 
Bariton, Bassfl öte, Klarinette, Alt-
fl öte, E-Gitarre, Waldhorn, Block-
fl öte, Jagdhorn, Tenorfl öte, Tenor-
horn und natürlich auch Klavier. Es 
wird Einzelunterricht, aber auch 
Gruppenunterricht angeboten. Vie-

le Instrumente stehen Ihnen auch 
als Leihinstrumente zur Verfügung. 
Der Unterricht fi ndet montags im 
Luthersaal (oberer Raum) statt.

Bei Interesse melden Sie sich unter 
folgender E-Mail-Adresse:
musikschule-im-luthersaal@web.de

oder im Pfarrbüro Söhlde, 
Tel. 05129 / 223, 
Mail: kg.soehlde@evlka.de

Foto: Unsplash/ Sherise Van Dyk
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Schulstartprojekt 2023

Auch in diesem Jahr unterstützt 
der Sozialfonds für die Region Hil-
desheim Familien zum Schulstart 
ihrer Kinder in die erste Klasse der 
Grundschule. Das kostet richtig viel 
Geld, denn nicht nur Bücher und 
Hefte müssen angeschaff t werden, 
sondern auch die Schultasche, Turn-
beutel, Stifte und Mappen. 

Familien mit geringem Einkommen 
und Bezieher:innen von Grundsiche-
rungsleistungen, Wohngeld oder Kin-

derzuschlag können einen Zuschuss 
bis zu 100 Euro bei den Beratungsstel-
len der Arbeiterwohlfahrt, des Caritas 
Verbandes oder des Diakonischen 
Werkes in Hildesheim und den Bera-
tungsstellen im Landkreis Hildesheim 
beantragen. 

Genauere Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage des Diakonischen 
Werkes Hildesheim:
www.diakonie-hildesheim.de 
oder telefonisch 05121 16750
     
Gisela Sowa

Foto: (5595255-pxhere)
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Gottesdienste in der Kirchenregion Söhlde Juni – August 2023Gottesdienste 

28.05. 
Pfingstsonntag 

09.00 Uhr Bettrum Festgottesdienst 
Pastor Robert Brühl 

 10.00 Uhr Söhlde Festgottesdienst 
mit Taufen 
Pastor Robert Brühl 

 10.00 Uhr Hoheneggelsen 
Wehrkirche 

Festgottesdienst 
Prädikant in Ausbildung 
Harald Miehe 

29.05. 
Pfingstmontag 

09.30 Uhr Gr. Himstedt Festgottesdienst 
Pastor Robert Brühl 

 11.00 Uhr Nettlingen Festgottesdienst 
mit Taufe 
Pastor Robert Brühl 

 11.00 Uhr Feldbergen Gottesdienst für Groß 
und Klein 
Diakonin Miriam 
Knüsting / Lektorin 
Anne Wicklein + Team 

31.05. 
Mittwoch 

17.00 Uhr Hoheneggelsen 
Wehrkirche 

Abschiedsgottesdienst 
der Kita-Leitung Carola 
Adolph 
Pastor Tim Köppen 

02.06. 
Freitag 

18.15 Uhr Gr. Himstedt Friedensgebet 
Lektorin Helga Steidler 

04.06. 
Sonntag 
Trinitatis 

09.00 Uhr Bettrum Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

 11.00 Uhr 
Start in 
Nettlingen 

Nettlingen -
Himstedt-
Söhlde 

Fahrrad-Gottesdienst mit 
Gemeindefest 
Pastor Robert Brühl 

09.06. 
Freitag 

18.15 Uhr Hoheneggelsen 
Matthiaskirche 

Friedensgebet 
Lektorin Gerda Schultze-
Tostmann 

10.06. 
Samstag 

18.00 Uhr Nettlingen Abendgottesdienst 
Pastor Robert Brühl 

11.06. 
Sonntag 

09.00 Uhr Groß Himstedt Gottesdienst mit Taufen 
Pastor Robert Brühl 

 10.00 Uhr Hoheneggelsen 
Matthiaskirche 

Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

 11.00 Uhr Feldbergen Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 
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16.06. 
Freitag 

18.15 Uhr Steinbrück Friedensgebet 
Prädikant in Ausbildung 
Harald Miehe 

18.06. 
Sonntag 

10.00 Uhr Söhlde Gottesdienst mit Taufen 
Pastor Robert Brühl 

 10.00 Uhr Hoheneggelsen 
Matthiaskirche 

Gottesdienst 
Pastor Tim Köppen 

 11.15 Uhr Mölme Gottesdienst 
Pastor Tim Köppen 

23.06. 
Freitag 

09.30 Uhr Söhlde Abschlussgottesdienst 
Oberschule Söhlde 
Pastor Robert Brühl 

 18.15 Uhr Klein Himstedt Friedensgebet 
Lektorin Anne Wicklein 

25.06. 
Sonntag 

09.00 Uhr Kl. Himstedt Gottesdienst 
Lektorin Helga Steidler 

 11.00 Uhr Nettlingen Gottesdienst 
Lektorin Helga Steidler 

 17.00 Uhr Bettrum 
Hofcafé 

Gottesdienst am Hofcafé 
im Obstgarten 
Pastor Tim Köppen 

30.06. 
Freitag 

17.00 Uhr Söhlde Aussendungs-
Gottesdienst Kita Söhlde 
Pastor Robert Brühl 

 18.15 Uhr Bettrum Friedensgebet 
Lektorin Helga Steidler 

02.07. 
Sonntag 

10.00 Uhr Söhlde Hagelfeiergottesdienst 
mit Taufe  
Pastor Robert Brühl 

 10.00 Uhr Hoheneggelsen Hagelfeiergottesdienst 
Pfarrgarten 
Lektorin Gerda Schultze-
Tostmann 

04.07. 
Dienstag 

08.30 Uhr Hoheneggelsen 
Matthiaskirche 

Aussendungs-
Gottesdienst 
Grundschule Hohenegg. 
Pastor Robert Brühl 
 

 11.00 Uhr Nettlingen Aussendungs-
Gottesdienst 
Grundschule Nettlingen 
Pastor Robert Brühl 

Gottesdienste in der Kirchenregion Söhlde Juni – August 2023
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07.07. 
Freitag 

14.00 Uhr Hoheneggelsen 
Matthiaskirche  

Aussendungs-
Gottesdienst Kita 
Hoheneggelsen 
mit Einführung der 
neuen Leitung Fr. Treu 
Pastor Robert Brühl 

 18.15 Uhr Nettlingen Friedensgebet 
Prädikantin Dr. 
Armgard Heine 

09.07. 
Sonntag 

09.30 Uhr Gr. Himstedt Hagelfeiergottesdienst 
Pastor Robert Brühl 

14.07. 
Freitag 

18.15 Uhr Mölme Friedensgebet 
Pastor Robert Brühl 

16.07. 
Sonntag 

10.30 Uhr Hoheneggelsen 
Festplatz 

Zeltgottesdienst zum 
Schützenfest 
Pastor Tim Köppen 

21.07. 
Freitag 

18.15 Uhr Söhlde Friedensgebet 
Prädikant Peter Meiners 

23.07. 
Sonntag 

11.00 Uhr Steinbrück Gottesdienst 
Pastor Robert Brühl 

28.08. 
Freitag 

18.15 Uhr Feldbergen Friedensgebet 
Prädikant in Ausbildung 
Harald Miehe 

30.07. 
Sonntag 

11.00 Uhr Nettlingen Gottesdienst 
Pastor Tim Köppen 

04.08. 
Freitag 

18.15 Uhr Gr. Himstedt Friedensgebet 
Pastor Tim Köppen 

06.08. 
Sonntag 

10.00 Uhr Söhlde Gottesdienst 
Prädikant in Ausbildung 
Harald Miehe 

11.08. 
Freitag 

18.15 Uhr Hoheneggelsen 
Wehrkirche 

Friedensgebet 
Lektorin Helga Steidler 

13.08. 
Israelsonntag 

11.00 Uhr Bettrum Gottesdienst 
Pastor Tim Köppen 

18.08. 
Freitag 

09.00 Uhr Söhlde Einschulungsgottesdienst 
der Oberschule Söhlde 
Pastor Tim Köppen 

 18.15 Uhr Steinbrück Friedensgebet 
Lektorin Anne Wicklein 

Gottesdienste in der Kirchenregion Söhlde Juni – August 2023
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19.08. 
Samstag 

09.00 Uhr Nettlingen Einschulungs-
Gottesdienst 
Grundschule 
Pastor Robert Brühl 

 09.30 Uhr Hoheneggelsen 
Wehrkirche 

Einschulungs-
Gottesdienst 
Grundschule 
Pastor Tim Köppen 

 10.00 Uhr Söhlde Einschulungs-
Gottesdienst 
Grundschule 
Pastor Robert Brühl 

20.08. 
Sonntag 

09.30 Uhr Gr. Himstedt Gottesdienst 
Lektorin Gerda Schultze-
Tostmann 

 10.00 Uhr Mölme Gottesdienst 
Pastor Tim Köppen 

 11.00 Uhr Nettlingen Gottesdienst 
Lektorin Gerda Schultze-
Tostmann 

 11.15 Uhr Feldbergen Gottesdienst 
Pastor Tim Köppen 

25.08. 
Freitag 

18.15 Uhr Kl. Himstedt Friedensgebet 
Prädikant Peter Meiners 

26.08. 
Samstag 

18.00 Uhr Söhlde Abendgottesdienst im 
Pfarrgarten 
Pastor Robert Brühl 

27.08. 
Sonntag 

10.00 Uhr Hoheneggelsen 
Matthiaskirche 

Gottesdienst 
Lektorin Helga Steidler 

 11.15 Uhr Steinbrück Gottesdienst 
Lektorin Helga Steidler 
 

01.09. 
Freitag 

18.15 Uhr Bettrum Friedensgebet 
Prädikant Peter Meiners 

03.09. 
Sonntag 

09.30 Uhr Kl. Himstedt Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

 09.30 Uhr Feldbergen 
DGH 

Wandergottesdienst 
Pastor Tim Köppen 

 11.00 Uhr Nettlingen Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

08.09. 
Freitag 

18.15 Uhr Nettlingen Friedensgebet 
Pastor Robert Brühl 

Gottesdienste in der Kirchenregion Söhlde Juni – August 2023
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Besondere Gottesdienste in 
unserer Kirchenregion

Fahrrad-Gottesdienst mit 
Gemeindefest am 04. Juni

Die Kirchengemeinden Söhlde, Hims-
tedt und Nettlingen sind seit Beginn 
des Jahres 2023 zu einer gemeinsa-
men Kirchengemeinde fusioniert. Um 
uns immer besser gegenseitig kennen-
zulernen, heißt es nun: 4 Kirchen 

– eine Gemeinde – alle unterwegs!

Am 04. Juni 2023 feiern wir einen 
„Gottesdienst in Etappen“. Beginn ist 
um 11.00 Uhr in Nettlingen. Danach 
geht es mit dem Fahrrad zur Kir-
che Klein Himstedt, dort beginnt der 
nächste Gottesdienst-Teil um 12.00 
Uhr. In Groß Himstedt feiern wir um 
12.45 Uhr in der Kirche weiter. Um 
13.30 Uhr wollen wir mit den Fahr-
rädern in Söhlde eintreff en und in der 
Kirche den letzten Gottesdienst-Ab-
schnitt beginnen. Anschließend sind 
alle zum Gemeindefest mit Spiel und 
Spaß in den Pfarrgarten Söhlde einge-
laden. Es gibt Leckeres vom Grill und 
vom Kuchenbüfett und für Getränke 
ist ebenfalls gesorgt. Natürlich ist es 
auch möglich, die Strecken zwischen 

den Kirchen mit dem Auto zurückzu-
legen oder unterwegs dazu zu stoßen. 
Für Nicht-Fahrradfahrer gibt es einen 
Transport-Service: Der Gemeindebus 
startet um 10.15 Uhr auf dem Pfarr-
hof in Söhlde, 10.25 Uhr an der Kirche 
Groß Himstedt (Dorfstr.), 10.35 Uhr 
an der Kirche in Klein Himstedt (Süd-
seite).

Gottesdienst am „Hofcafé im 
Obstgarten“ in Bettrum am 25. Juni

Bei sommerlichen Temperaturen, ei-
nem Kaff ee oder Eis Gottesdienst fei-
ern? Diese Vorstellung wird wahr! Am 
25. Juni, 17.00 Uhr am „Hofcafé im 
Obstgarten“ in Bettrum feiern Fami-
lie Bodenburg und Pastor Tim Köp-
pen einen Gottesdienst draußen auf 
der Terrasse. Werner Bodenburg wird 
selbst die Musik machen. Kommen Sie 
gerne vorbei und genießen Sie diesen 
besonderen Ort!

Gottesdienst im Zelt zum Schützenfest 
Hoheneggelsen am 16. Juli

Drei Tage. Zwei Vereine. Ein Schützen-
fest. Das Schützenfest Hoheneggelsen, 
von den Schützen selbst und der Feu-
erwehr veranstaltet, wird von einem 
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Gottesdienst begleitet. Am Sonntag, 16. 
Juli, 10.30 Uhr im Zelt auf dem Fest-
platz Hoheneggelsen gibt es pünktlich 
zum „Kater-Frühstück“ einen Gottes-
dienst mit Pastor Tim Köppen. Was 
Schützenfest, Bier und Bratwurst mit 
Kirche zu tun haben, wird der Pastor 
sicherlich erklären! Herzliche Einla-
dung!

Wandergottesdienst in Feldbergen 
am 03. September

Die Kirchengemeinde Feldbergen lädt 
herzlich zum Wandergottesdienst ein. 
Am Sonntag, 03. September treffen wir 
uns um 09.30 Uhr am Dorfgemein-
schaftshaus Feldbergen und werden 

gemeinsam zum Treffpunkt fahren. 
Nach dem Gottesdienst und einer klei-
nen Waldwanderung erwarten uns im 
Garten des Feldberger Dorfgemein-
schaftshauses Grillspezialitäten, haus-
gemachte Salate, kühle Getränke und 
später natürlich auch Kaffee, Tee sowie 
leckere Kuchen und Torten. Bitte brin-
gen Sie Teller, Tassen und Besteck mit.

Sonja Scholz (05123 2 80 31) für Ku-
chenspenden und Andrea Langkop 
(05123 45 46) für Salatspenden neh-
men Ihre Anrufe gerne entgegen.

Wir, der Kirchenvorstand Feldbergen, 
freuen uns auf einen sonnigen Wan-
dertag!

Foto: Wicklein
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Jugendgottesdienst Heaven@7

04. Juni | 19.00 Uhr | St. Petri Kirche 
Schellerten

Ein Gottesdienst für Konfi s, Ju-
gendliche (und alle, die Bock ha-
ben). Sonntagabend um 7 ein Stück 
Himmel auf Erden. Mitmachen. 
Gott feiern. Gemeinschaft erleben. 
Ein Thema. Ein Impuls. Komm 
vorbei und lass uns zusammen 
Gottesdienst feiern!

Der Gottesdienst fi ndet in der St. 
Petri Kirche zu Schellerten (Dorf-
straße) statt. Gestaltet von Diako-
nin Miriam.

Kochwerkstatt

16. Juni | 17.00-21.00 | Gemeindehaus 
Kemme (am Bankkamp) | ab 12 Jahren

Kommt, wir kochen zusammen! In 
lockerer Atmosphäre und bei guter 
Musik bereiten wir in Teams ein 
Drei-Gänge-Menü zu. Dann ma-
chen wir es uns bei Tisch gemüt-
lich und verspeisen unser selbst-
gekochtes Mahl. Egal, ob du schon 
Erfahrung im Kochen hast oder das 
ganz neu für dich ist – im Mittel-
punkt steht der Spaß!

Anmeldung bis 13. Juni per Mail an 
miriam.knuesting@evlka.de

Für teilnehmende Konfi s gibt’s 1 
Konfi  Punkt.Foto: Unsplash/Melissa Askew
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Konfi -Treff

20. Juni | 18.30-20.00 Uhr | Gemeinde-
haus Hoheneggelsen (Adenstedter Str. 4)

Jeden dritten Dienstag im Monat 
(außer in den Ferien)

Zeit für dich und deine Freund:in-
nen aus dem Konfi ! Über die Un-
terrichtsgruppen und Gemeinde-
grenzen hinweg, alle zusammen. 
Freund:innen treff en, gemeinsam 
spielen, lachen und quatschen. 
Je nachdem wie es passt, gibt es 
manchmal ein Thema, ein gemein-
sames Essen oder auch etwas Kre-
atives. Für teilnehmende Konfi s 
gibt’s 1 Konfi  Punkt.

Im Juli und August ist der Konfi -
Treff  in der Sommerpause. Weiter 
geht’s dann am 19. September.

Trampolinpark

10. August | ganztags | Ausfl ug nach 
Hannover | ab 12 Jahren

Wir machen einen Ausflug in den 
Trampolinpark nach Hannover 
(jump-one). Einfach springen auf 
den großen Trampolinfl ächen oder 
sich abenteuerlich auf die Ninja 
Area oder den Parcour wagen. Spaß 
und Bewegung sind garantiert! Wir 
werden am Vormittag gemeinsam 
mit dem Zug nach Hannover fah-
ren, ca. 90 Minuten Sprungzeit ha-
ben und danach bleibt noch Zeit, 
um in Kleingruppen Hannover zu 
erkunden. Am Nachmittag geht’s 
mit dem Zug zurück nach Hause.

Kostenbeteiligung: 28 € (Zugfahrt, 
Eintritt Trampolinpark)

Anmeldung bis 27. Juli per Mail an 
miriam.knuesting@evlka.de

Für teilnehmende Konfi s gibt’s 1 
Konfi  Punkt.
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Konfi -Zelt-Nacht

15.-16. August | 15.00-10.00 Uhr | Ju-
gendscheune Bettrum (Breite Straße 5)

Zum Abschluss der Sommerfe-
rien eine Nacht zelten mit deinen 
Freunden und Freundinnen aus 
dem Konfi ! Dich erwarten: Spiele, 
Aktionen, Chillen, leckeres Essen 
& kühle Getränke, Lagerfeuer, Mu-
sik…einfach eine gute Zeit!

Wir übernachten auf dem Gelände 
der Jugendscheune in Bettrum. Du 
brauchst: Zelt, Isomatte, Schlaf-
sack, persönlichen Kram.

„Die Wärme des 
Lagerfeuers wird 
nur von der Wärme 
der Freundschaften 
übertroff en, die es 
entfacht.“

„Die Wärme des 
Lagerfeuers wird 
nur von der Wärme 
der Freundschaften 

„Die Wärme des 
Lagerfeuers wird 
nur von der Wärme 
der Freundschaften 
übertroff en, die es 

nur von der Wärme 
der Freundschaften 
übertroff en, die es 
entfacht.“

Kostenbeteiligung: 10 € (bitte passend 
in bar mitbringen)

Anmeldung bis 27. Juli per Mail an mi-
riam.knuesting@evlka.de

Für teilnehmende Konfi s gibt’s 2 Konfi  
Punkte.

Foto: Unsplash/Jonathan Forage
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IM PORTRAIT

Was machen die Jugendlichen 
eigentlich im Sommer?!

Pastor Tim Köppen hat Max, Phil und 
Alina-Sophie genau diese Frage ge-
stellt.

Bei unserem wöchentlichen Tref-
fen des Mitarbeiter:innenkreises 
habe ich mich auf die Spuren be-
geben. Während wir Nachos mit 
selbstgemachter Salsa- und Käse-
soße vorbereitet haben, habe ich 
die drei interviewt. Was ist für dich 
Sommer? Was hast du vor und wo-
rauf freust du dich am meisten?

Max
„Ich freue mich besonders auf die 
warmen Tage und das Schwimmen 
im Freibad!“, sagt Max. Er macht 
momentan eine Ausbildung zum 
Elektriker und hat leider keine Fe-

rien mehr. Dafür hat er sich aber 
im Sommer Urlaub genommen. „Ja, 
ich habe mir Urlaub genommen, um 
mit ein paar Freunden wegzufahren. 
Lloret de Mar. Da freuen wir uns jetzt 
schon richtig doll drauf! Ein paar 
Urlaubstage hebe ich mir aber auch 
auf, um als Mitarbeiter hier bei den 
Aktionen unserer Kirchengemeinde 
mitzumachen.“, so der 17-jährige.

Phil
Auf den Sommer freut sich auch 
Phil. Er ist 14 Jahre alt, gerade kon-
fi rmiert und kommt aus Nettlingen. 

„Frei haben und mit Freunden ab-
hängen!“, darauf freue er sich. Er 
bleibt aber nicht nur vor Ort wäh-
rend der Ferien, sondern fährt auch 
weg: „Mit dem Kreissportbund geht 
es nach Sylt, das wird bestimmt 
richtig gut!“ Doch eine Sache be-
deutet für ihn besonders „Sommer“: 

Foto: Köppen

Foto: Köppen
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„Schützenfeste! Die liebe ich! Die 
werde ich wieder fl eißig besuchen 
und die Stimmung dort genießen.“, 
so Phil.

Alina-Sophie
Auch Alina-Sophie (15) ist im Som-
mer viel beschäftigt: „Ich fahre 
gleich auf zwei Freizeiten von der 
Kirche mit – erst als Mitarbeiterin 
auf die Kinderfreizeit und dann 
nur wenige Tage später als Teil-
nehmerin auf die Jugendfreizeit. 
Das wird bestimmt super!“. Damit 
sind schon einige Tage der Ferien 
fest verplant. Was macht Alina-So-
phie mit der restlichen Zeit? „Wenn 
ich wieder hier vor Ort bin, dann 
verbringe ich am liebsten Zeit mit 
meiner besten Freundin. Vielleicht 
gehen wir dann ins Freibad, wenn 
das Wetter so richtig sommerlich 
ist. Darauf freue ich mich!“.

Foto: Privat

„Mit seiner Wärme 
und den langen Ta-
gen wirkt der Som-
mer für viele Men-
schen magisch. 

Er singt uns Glück 
ins Herz und öff net 
unsere Seelen. Wir 
werden beschwingt, 
weltoff en, wir ge-
trauen uns mehr 
und lassen mehr 
Nähe und Kontakt 
zu. 

Indem wir uns freu-
en, schaff en wir 
eine ganz andere 
Welt, als wenn wir 
unzufrieden sind. 

„Mit seiner Wärme 
und den langen Ta-
gen wirkt der Som-
mer für viele Men-

„Mit seiner Wärme 
und den langen Ta-
gen wirkt der Som-

eine ganz andere 
Welt, als wenn wir 

en, schaff en wir 
eine ganz andere 
Welt, als wenn wir 
unzufrieden sind. 

– Monika Minder
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UNTERSTÜTZER:INNEN

Vereinigte Kreidewerke 
Dammann

Kreide ist Leben

DER SPEZIALIST FÜR
FEINKREIDE, GROBKREIDE & DÜNGEKALKE

www.dammann.de HILDESHEIMER STRASSE 3 | 31185 SÖHLDE

Tjark
Burgdorf

Grabpflege

05129 / 1275

t.burgdorf76@web.de
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GEBURTSTAGE

Jan Henri Gehrs
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Diese Informationen finden Sie in der gedruckten Ausgabe des Regenbogens. 
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FEIERN UND TRAUERN

Allen Geburtstagskindern gratulieren wir herzlich, wünschen alles Gute 
und Gottes Segen! 
Wenn Sie nicht möchten, dass wir Ihren Geburtstag veröff entlichen, geben Sie 
bitte in einem der Pfarrämter Bescheid. Sie werden dann nicht im Gemein-
debrief „Regenbogen“ genannt und erhalten keinen Besuch zum Geburtstag 
durch die Mitarbeitenden unseres Besuchsdienstes.

Jan Henri Gehrs
Textfeld
Diese Informationen finden Sie in der gedruckten Ausgabe des Regenbogens. 

Jan Henri Gehrs
Textfeld
Diese Informationen finden Sie in der gedruckten Ausgabe des Regenbogens. 
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FAMILIENANZEIGEN

Jan Henri Gehrs
Textfeld
Diese Informationen finden Sie in der gedruckten Ausgabe des Regenbogens. 
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Viele Gründe, ein Segen

Die Taufaktion #deineTaufe

Die Taufe besiegelt die Beziehung 
zwischen dem einzelnen Menschen 
und Gott. Sie ist etwas ganz Per-
sönliches. Gott spricht: „ich habe 
dich bei deinem Namen gerufen“, 
so heißt es in einem Bibelvers (Jes 
43,1b). Zugleich ist sie die festli-
che Aufnahme des Menschen in 
die christliche Gemeinde. Als Kir-
che sind wir eine große Gemein-
schaft. Das verbindet uns weltweit. 
Die Taufe ist ein Herzstück unserer 
Kirche. Wer getauft ist, gehört dazu.

In diesem Jahr wird es, vor allem 
im Frühsommer rund um den Jo-
hannistag am 24. Juni 2023, in 
der evangelischen Kirche an vie-
len Orten in Deutschland um die 
Taufe gehen. Es gibt verschiedene 
Wege zur Taufe: Die Dankbarkeit, 
dass ein Kind gut auf die Welt ge-
kommen ist – es soll gesegnet ins 
Leben gehen. Oder jemand macht 
sich auf die Suche nach einer Ver-
bindung, die trägt – ein Leben lang. 
Oder am Anfang steht das Wissen, 
dass man nicht alles in der Hand 

hat, was einem im Leben wider-
fährt. Manches geht schief und ka-
putt. Und dann die Erfahrung: Aber 
ich bin nicht allein. Es wächst das 
Vertrauen auf Gott. Ein Startsig-
nal, mit dem die Reise beginnt. Ein 
Segen. Das zeigt: Man ist nie zu alt 
für die Taufe. Und für die Wieder-
entdeckung der Taufe. Sie ist eine 
Chance, die man nicht verpassen 
kann. Und ein Ausgangspunkt, zu 
dem wir zurückkehren können und 
Kraft und Zuversicht schöpfen: Was 
bedeutet es für Sie getauft zu sein? 
Was sagt Ihr Taufspruch? Und wer 
waren Ihre Taufpat:innen?

Infos und Texte zur Aktion #dei-
neTaufe können unter www.deine-
taufe.de gefunden werden, inklusi-
ve einer Karte, auf der Gemeinden 
aus ganz Deutschland besondere 
Taufgottesdienste und -aktionen 
eingetragen haben. Denn die Taufe 
ist eine Verbindung, die trägt – ein 
Leben lang. Sie ist Fundament einer 
weltweiten Gemeinschaft. Ein Plus-
Zeichen vor unserem Leben. Und 
das Vertrauen darauf, dass Gottes 
Ja zu mir unverbrüchlich ist. 

Eben: ein Segen.
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WIR SUCHEN

Wo kann ich mich engagieren?

Wir freuen uns über jede Person, 
die ihre Kirche vor Ort und in der 
Region unterstützt.

Dabei gibt es viele verschiedene 
Möglichkeiten, dies längerfristig 
oder punktuell zu tun. Hier haben 
wir ein paar Bereiche mal aufge-
stellt:

Krippenspiel in Söhlde
– Du hast Interesse, das Krippen-
spiel 2023 in Söhlde zu leiten? Dann 
mache dich auf und wir schauen ge-
meinsam, was zu tun ist!

Kirchenvorstand
– du hast Lust, deine Kirchenge-
meinde aktiv mitzugestalten und 
über die Zukunft der Kirche vor 
Ort mitzuentscheiden? Dann kom-
me in den Kirchenvorstand! Spä-
testens nächstes Jahr, 2024, gibt es 
Neuwahlen und da freuen wir uns, 
wenn du dich aufstellen lässt! Neu: 
Bereits ab 16 Jahren möglich und 
mit der Option, sich zunächst nur 3 
Jahre, statt 6 Jahre mitzuarbeiten!

„Regenbogen“-Redaktion
– unsere Redaktion des „Regenbo-
gen“ sucht Leute, die gerne Texte 
schreiben, Ideen einbringen und 
Themen für die jeweiligen Aus-
gaben entwickeln. Wir freuen uns 
auf neue und frische Impulse. 

Besuchsdienstkreis in Steinbrück 
– Du sprichst gerne mit Menschen 
und erachtest die Besuche dieses 
Kreises zum Geburtstag als Be-
reicherung? Werde ein Teil des 
Teams und sei im Ort Steinbrück 
aktiv!

Wir haben Dein und Ihr Interesse 
geweckt? 

Dann melden Sie sich gerne bei 
Pastor Robert Brühl oder Pastor 
Tim Köppen!
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GRUPPEN UND KREISE

Für Kinder und Jugendliche:

Krabbelgruppe Bettrum
Dienstags 9.30 Uhr im Gemeinde-
raum des Pfarrhauses.
Kontakt: Christina Wolter
Mail: christinawolter_87@web.de

Krabbelgruppe Söhlde
nach Absprache
Kontakt: Tjark Burgdorf
Tel. 05129 / 1275
Mail: t.burgdorf76@web.de 

Mitarbeiter:innenkreis (MAK) 
der Ev. Jugend
Dienstags ab 18.30 Uhr im Ge-
meindezentrum Hoheneggelsen
Kontakt: Diakonin Miriam Knüsting
Tel. 0151 / 271 571 91
Mail: miriam.knuesting@evlka.de
Kontakt: Pastor Tim Köppen
Tel. 0176 / 214 218 83
Mail: tim.koeppen@evlka.de 

Für Konfi rmand:innen:

Gruppe Hoheneggelsen
Mittwochs 14-tägig, 16.00-17.30 Uhr 
im Gemeindezentrum Hoheneggelsen
Kontakt: Pastor Tim Köppen
Tel. 05129 / 359
Mail: tim.koeppen@evlka.de

Gruppe Söhlde 
Mittwochs 14-tägig, 16.00-17.30 
Uhr im Luthersaal Söhlde
Kontakt: Pastor Robert Brühl
Tel. 05129 / 223
Mail: robert.bruehl@evlka.de

Konfi -Treff 
Jeden 3. Dienstag im Monat 18.30-
20.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Hoheneggelsen
Kontakt: Diakonin Miriam Knüsting
Tel. 0151 / 271 571 91
Mail: miriam.knuesting@evlka.de 
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Für Erwachsene:

Frauengesprächskreis Bettrum-
Himstedt-Nettlingen-Söhlde
Jeden 3. Di. im Monat, Ort wechselt
Kontakt: Anne Wicklein
Tel. 05129 / 978 0014
Mail: wicklein@gmx.net

Frauenhilfe/Muttergruppe 
Feldbergen
Jeden 3. Dienstag 15.oo Uhr im 
DGH in Feldbergen
Kontakt: Sigrid Glöckner
Tel. 05123 / 4064 178

Männerkreis Hoheneggelsen
Treff en nach Absprache
Kontakt: Martin Lutter
Tel. 05129 / 502

Frauenhilfe Nettlingen
Jeden letzten Donnerstag im Mo-
nat, 15.00 Uhr, Kirche Nettlingen
Kontakt: Edelgard Schaper
Tel. 05123 / 7633

Handarbeitsgruppe Nettlingen
Mittwochs 14-tägig, 18.00 Uhr, 
Kirche Nettlingen
Kontakt: Ursula Krüger
Tel. 05123 / 8953

Musikalisches:

Kirchenchor Söhlde
Montags 19.00 - 20.30 Uhr im Lut-
hersaal Söhlde  
Kontakt: Lieselotte Lerch
(Chorleiterin) und Angela Loewe 
(1. Vorsitzende)
Tel. 05129 / 1552
Mail: angela.loewe@web.de

Posaunenchor Söhlde
Donnerstags 20.00 Uhr im Luther-
saal Söhlde
Kontakt: Rinaldo Eisel, Chorleiter 
Mail: rinaldoeisel@gmx.de 

St. Martins Voices Hoheneggelsen
Donnerstags ab 19.00 Uhr
Kontakt: Pfarramt Hoheneggelsen
Tel. 05129 / 359
Mail: kg.hoheneggelsen@evlka.de

Die Gruppen und Kreise treff en 
sich in unserer Kirchenregion re-
gelmäßig. Sie sind herzlich einge-
laden!
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Kirchenvorstände und Kapellenvorstände:

Kirchenvorstand Bettrum:
Heike Sprengel (Vors.)
P. Tim Köppen (stellv. Vors.)
Katrin Burg
Annette Janetzki
Thorsten Stach

Kirchenvorstand Feldbergen:
Andrea Langkop (Vors.)
P. Tim Köppen (stellv. Vors.)
Hans-Otto Bankes
Sonja Scholz
Burghard Hänisch

Kirchenvorstand 
Hoheneggelsen:
Doris Stone (Vors.)
P. Tim Köppen (stellv. Vors.)
Anke Scherbhoff 
Olaf Schierding
Björn Seidler

Gemeindebeauftragte Mölme:
Renate Rienas 
(zugl. Mitglied im KV Hoheneggelsen)

Kapellenvorstand Steinbrück: 
Dietrich Hauschildt-Staff  (Vors.)
Helge Staff  
(zugl. Mitglied im KV Hoheneggelsen)

Kirchenvorstand 
Söhlde-Himstedt-Nettlingen:
Harald Miehe (Vors.)
Oliver Bauer
Josef Soff ner
P. Robert Brühl (stellv. Vors.)
Tjark Burgdorf
Henning Himstedt
Heinz-Otto Kobbe
Ursula Krüger
Jürgen Brassel
Dietrich Waltemate
Anne Wicklein
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Küster:innen:

Bettrum:
Nicole Stach 
Tel. 05123 / 2152

Groß Himstedt:
Kirchenvorstand & Ehrenamtliche  
Tel. 05129 / 9780014

Hoheneggelsen:
Miriam Rasch 
Tel. 05129 / 9785550

Feldbergen:
Kirchenvorstand & Ehrenamtliche 

Steinbrück:
Kapellenvorstand

Mölme:
Arthur Rienas 
Tel. 05129 / 7169

Nettlingen:
Ursula Krüger
Tel. 05123 / 8953

Söhlde: 
Florian Nitsche 
Tel. 05129 / 978680

Klein Himstedt:
Heinz-Otto Kobbe 
Tel. 05129 / 469

Feldbergen:
Fa. Meyer
Tel. 05123 / 4116 

Andere Friedhöfe:
Fa. Burgdorf
Tel. 05129 / 1275

Friedhöfe (Grabaushub & Pfl ege):

Bettrum (Grabaushub):  
Fa. Burgdorf 
Tel. 05129 / 1275

Bettrum (Pfl ege):
Herr Burg
Tel. 05123 / 7004
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Unsere Hauptamtlichen:

Für Söhlde, Himstedt, 
Nettlingen:
Pastor 
Robert Brühl
Martin-Luther-Str. 1
31185 Söhlde
Tel. 05129 / 223
Mail: robert.bruehl@evlka.de

Für Hoheneggelsen, Mölme,   
Steinbrück, Bettrum, Feldbergen:
Pastor 
Tim Köppen
Adenstedter Str. 4
31185 Hoheneggelsen
Tel. 0176 / 21421883
Mail: tim.koeppen@evlka.de

Für Kinder- 
und Jugendarbeit:
Diakonin 
Miriam Knüsting
Martin-Luther-Str.1
31185 Söhlde
Tel. 0151 / 271 57 191
Mail: miriam.knuesting@evlka.de

Im Internet:

Weblinks:
www.kirchenregion-soehlde.de
www.kolumbarium-hoheneggelsen.de
Webmaster: Jan Henri Gehrs
webmaster@kirchenregion-soehlde.de
www.chatseelsorge.de

Pfarrbüros & Friedhofsverwaltung:

Pfarrbüro Söhlde: 
Di. 9.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 18.00 Uhr
Monika Burgdorf-Bogena
Pfarrbüro Söhlde und 
Friedhofsverwaltung aller Orte
Martin-Luther-Str. 1
31185 Söhlde
Tel. 05129 / 223
Mail: kg.soehlde@evlka.de

Pfarrbüro Hoheneggelsen:
Di. 15.00 – 17.00 Uhr
Kordula Roehl
Pfarrbüro Hoheneggelsen
Adenstedter Str. 4 
31185 Hoheneggelsen
Tel. 05129 / 359
Mail: kg.hoheneggelsen@evlka.de
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Mit Rat und Tat:

Hospizverein „Geborgen bis zuletzt“:
Tel. 05121 / 918 74 62
www.geborgen-bis-zuletzt.de

Diakoniestation Hoheneggelsen:
Hauptstr. 88
31185 Hoheneggelsen
Tel. 05129 /9 6150 oder 05067 / 697237

NummergegenKummer:
Kinder- u. Jugendtelefon: 0800 / 1110333 
Elterntelefon: 0800 / 1110550

Ehe-/Familien-/Lebensberatung:
Klosterstr. 6
31141 Hildesheim
Tel. 05121 / 167540

Sozialberatung, Schwangerenberatung:
Sozialberatung Bockenem
Tel. 05067 / 6243

59

Kindertagesstätten:

Ev.-luth. Kita St. Martin:
Leitung: Sina Treu
An der Schule 12
31185 Hoheneggelsen
Tel. 05129 / 7514
Mail: kts.hoheneggelsen@evlka.de

Ev.-luth. Kita Pusteblume:
Leiterin: Heike Berger
Marienburger Str. 32
31185 Nettlingen
Tel. 05123 / 4984
Mail: kts.nettlingen@evlka.de

Ev.-luth. Kita Habakuk:
Leiterin: Susanne Brauer-Neumann
Rottenweg 1
31185 Söhlde
Tel. 05129 / 7555
Mail: kts.soehlde@evlka.de
Mit Rat Mit Rat

Redaktionsschluss: 10. im Vormonat 
des Erscheinens. 
Druck: wirmachendruck
Bankverbindung: Kirchenamt Hildesheim
IBAN: DE13 2595 0130 0007 0097 74
BIC: NOLADE21HIK
3671-Text (z.B.: 3671-Kirche Bettrum)

Impressum: Ev.-luth. 
Kirchengemeindeverband Söhlde
Pastor Tim Köppen (V.i.S.d.P.)
Kontakt s. S. 58
Aufl age: 4.000, kostenlose Verteilung alle 
drei Monate an alle Haushalte im 
Kirchengemeindeverband Söhlde.






